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Architekt
Hubert Bischoff, Wolfhalden

Mitarbeit
Daniel Hojdelewicz, Pascal Reich, Daniel Cavelti,
Jvo Walt

Generalunternehmung
die Bauingeneering, St.Gallen.
Rene Spiess (Bauleitung)

Baujahr
2000 (Wettbewerb 1999)

Adresse
Gottfried-Keller-Strasse, Romanshorn TG

Fotos

Hanspeter Schiess, Speicher

Der zweigeschossige Erweiterungstrakt
wird dem bestehenden, linear organisierten

Schulkomplex vorgesetzt.
Zwei gedeckte Passerellen verbinden
Alt- und Neubau und umschliessen
den Zwischenraum zu einem Innenhof.

Erweiterungsbau, Passerelle und

Velounterstand entwickeln ein

spannungsvolles Zusammenspie! vertikaler
und horizontaler Bauteile.

Wo in der Situationslösung eine

Verbindung zum Altbau gesucht wird, ist
im architektonischen Auftreten Distanz

zum Bestehenden ausgedrückt. Innen wie

aussen bestimmen Sichtbetonwände das

Erscheinungsbild. Die starke Reduktion
in der Materialwahl, Oberflächenbehandlung

und der Detailausbildung führen
zu einem kargen Gesamteindruck. Dieser

Kargkeit wird an den Korridorwänden ein

kräftiger Rot-Ton entgegengesetzt, der
jedoch die Härte der Innenräume kaum

bricht. Die Schulzimmer sind praktisch
und emotionslos ausformuliert und die

eingezogene, geschosshohe Fensterfront
bewirkt eine angenehme Grosszügigkeit.
H.S./M.S.
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